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§ 1 Die Festlegung des rechtlichen Prüfungsumfangs 11

dung10. Allerdings bedeutet der Grundsatz jura novit curia in seiner Ge-
samtheit, dass der Richter das Recht kennen, selbständig feststellen, aus-
legen und anwenden muss11. Kennen muss auch der Gemeinschaftsrichter
das Recht. Er kann über rechtliche Fragen nicht Beweis erheben. Die oben
beschriebenen Defizite betreffen lediglich Fragen der Anwendung. Nur
dieser Aspekt des Grundsatzes gilt vor dem EuGH nicht.

Die Vorgehensweise ist im EG-Prozessrecht nicht ausdrücklich ge-
regelt. Sie lässt sich allenfalls mittelbar den Vorschriften über die Anfor-
derungen an die Klageschrift und die Präklusion neuer Angriffs- und Ver-
teidigungsrechte entnehmen. Diese Vorschriften sehen vor, dass die Klage-
gründe zumindest kurz in der Klageschrift oder Erwiderung dargestellt
werden müssen12. In späteren Schriftsätzen sind neue Klagegründe grund-
sätzlich unzulässig13. Vor dem Hintergrund, dass das französische Prozess-
recht Vorbild für die Rechtsschutzvorschriften der Verträge von Paris und
Rom war14, lesen manche aus dem Begriff „Klagegrund“ – in der franzö-
sischen Fassung der Satzung „moyen“ – eine entsprechende Systement-
scheidung heraus15. Der Gerichtshof beruft sich zur Rechtfertigung seiner
Vorgehensweise allerdings nicht auf diese Vorschriften16. Da die Gemein-
schaftsgerichte seit ihren ersten Urteilen dieser Vorgehensweise folgen, hat
sich zumindest entsprechendes prozessuales Richterrecht herausgebildet17.

Festzuhalten bleibt zunächst, dass sich die Arbeitsweise des Gerichts-
hofs grundlegend von derjenigen der deutschen Gerichte unterscheidet.
Schon beim Herangehen an einen Rechtsstreit wird der Blick des Gemein-

____________
folgt wohl auch Castillo de la Torre, CDE 2005, S. 395, 462 für das Prinzip jura novit
curia.

10 Vgl. etwa Everling, Verfahren, S. 541.
11 Vgl. Prütting, in Lüke/Wax, ZPO, § 293 Rn. 3. Zur Herkunft dieses Grundsatzes

vgl. Oestmann, Grenzen richterlicher Rechtskenntnis, S. 37–81.
12 Art. 21 Abs. 1, 22 Abs. 1 EuGH-Satzung, Art. 38 § 1 lit. c VerfO EuGH, Art. 44

§ 1 lit. c VerfO EuG.
13 Nach Art. 42 § 2 VerfO EuGH, 48 § 2 VerfO EuG können neue Angriffs- und Ver-

teidigungsmittel im Laufe des Verfahrens nur dann vorgebracht werden, wenn sie auf
rechtliche oder tatsächliche Gründe gestützt werden, die erst während des Verfahrens
zutage getreten sind.

14 Vgl. hierzu Everling, Funktion des Gerichtshofs, S. 296; Everling, Verfahren,
S. 541; Götz, Verwaltungsrechtsschutz, S. 73; Börner, Entscheidungen, S. 146f.

15 Götz, Verwaltungsrechtsschutz, S. 72; Kirschner/Klüpfel, Gericht erster Instanz,
Rn. 109.

16 A. A. aber Börner, Entscheidungen, S. 146f. Ausdrücklich ergibt sich auch nichts
Gegenteiliges aus der von ihm zitierten Entscheidung, EuGH, Rs. 9/55, Société des char-
bonnages de Beeringen u. a./Hohe Behörde, Slg. 1965, S. 333, 365.

17 Vgl. EuGH, Rs. 1/54, Frankreich/Hohe Behörde, Slg. 1954, S. 7, 20ff.; EuG, Rs.
T-51/89, Tetra Pak/Kommission, Slg. 1990, S. II-309, Rn. 11ff.; Götz, Verwaltungs-
rechtsschutz, S. 73; Kirschner/Klüpfel, Gericht erster Instanz, Rn. 112.



12 Teil 1: Prozessrechtliche Voraussetzungen und Rahmenbedingungen

schaftsrichters auf die von den Parteien aufgeworfenen Klagegründe fo-
kussiert, was Everling als Segmentierung des Rechtsstreits bezeichnet18.
Dem Gemeinschaftsrichter ist es dem Grunde nach nicht möglich, einen
von den Parteien unbemerkten Rechtsverstoß zu würdigen, selbst wenn er
sich aufdrängen sollte19. Daher sind die Anforderungen an den Partei-
vortrag hoch. Die Parteien sind darauf angewiesen, dass ihre Anwälte die
Rechtssache umfassend überprüfen und alle in Frage kommenden Rechts-
verstöße vorbringen20.

2. Begriff des Klagegrundes

Den Klagegründen – oder französisch moyens21 – kommt mithin eine zen-
trale Stellung bei der Bestimmung des Umfangs des Rechtsstreits zu. Unter
Klagegrund wird dabei ein tatsächliches und rechtliches Vorbringen ver-
standen, das für sich gesehen die Anträge der Parteien begründet22. Ein
Klagegrund kann daher jedes konkrete Vorbringen sein, das – vorausge-
setzt der Gerichtshof folgt ihm in tatsächlicher und rechtlicher Hinsicht –
zur Stattgabe der Anträge der Partei führen kann. Greift man etwa das Bei-
spiel der Nichtigkeitsklage gegen ein Beihilfeverbot der Kommission wie-
der auf, so liegt in dem näher erläuterten Vorbringen ein Klagegrund, dass
die verbotene Maßnahme den zwischengemeinschaftlichen Handel nicht
beeinträchtigen kann und somit keine Beihilfe i. S. v. Art. 87 Abs. 1 EG
darstellt. Was das Maß der notwendigen Substantiierung betrifft, so muss
das Vorbringen hinreichend klar und genau sein, um der Gegenpartei ihre
Verteidigung und dem Richter die Überprüfung der Rechtssache zu ermög-
lichen23. Die tatsächlichen und rechtlichen Umstände, auf die sich die Kla-
ge stützt, müssen sich zumindest in gedrängter Form, aber zusammen-
hängend und verständlich unmittelbar aus der Klageschrift ergeben24. Der
____________

18 Everling, Verfahren, S. 542.
19 Vgl. dazu Everling, Verfahren, S. 542, der als Beispiel die Verfahren vor dem Ge-

richtshof im Zusammenhang mit der Vogelschutzrichtlinie nennt. Obwohl Kennern des
Gemeinschaftsrechts klar gewesen sei, dass diese als nicht durch Art. 235 EGV a. F.
gedeckt war, habe der Gerichtshof die Frage der Rechtmäßigkeit zu keinem Zeitpunkt
aufgeworfen.

20 Vor dem EuGH herrscht Anwaltszwang, vgl. Art. 19 Abs. 3 EuGH-Satzung.
21 Vgl. die französische Fassung von Art. 21 Abs. 1, 22 Abs. 1 EuGH-Satzung,

Art. 38 § 1 lit. c VerfO EuGH, Art. 44 § 1 lit. c VerfO EuG.
22 Vgl. Rideau/Picod, Code des procédures, 522; Kirschner/Klüpfel, Gericht erster In-

stanz, Rn. 102.
23 EuG, Rs. T-85/92, De Hoe/Kommission, Slg. 1993, S. II-523, Rn. 20; EuG, Rs.

T-154/98, Asia Motor France u. a./Kommission, Slg. 1999, S. II-1703, Ls. 1; vgl. auch
Hackspiel, in: von der Groeben/Schwarze, EUV/EGV, Art. 21 EuGH-Satzung, Rn. 17;
Kirschner/Klüpfel, Gericht erster Instanz, 106.

24 Ständige Rechtsprechung, EuG, Rs. T-85/92, De Hoe/Kommission, Slg. 1993,
S. II-523, Rn. 20; EuG, Rs. T-113/96, Dubois et Fils/Rat u. Kommission, Slg. 1998,
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